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1 Aus dem Gemeinderat 

1.1 Einladung zur Gemeindeversammlung vom Donnerstag, 12. Dezember 2019 
um 20.00 Uhr im Restaurant Senslerhof 

 
Traktanden 
1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 12. April 2019 (wird nicht verlesen, kann im Gemeindebüro 

eingesehen werden) 
2. Finanzwesen 

a) Information über die finanzielle Situation der Gemeinde 
b) Orientierung über den Finanzplan 2020 – 2024 
c) Voranschlag 2020 der laufenden Rechnung und der Investitionsrechnung 

3. Sellenriedstrasse – Druckwasserleitung – Nachtragskredit 
4. Informationen und Verschiedenes 

1.2 Botschaften zu den Gemeindeversammlungsgeschäften 

1.2.1 Traktandum 1 
Protokoll der Gemeindeversammlung vom 12. April 2019 

Stimmberechtigte Versammlungsteilnehmer: 54 Bürgerinnen und Bürger 
 
Pressevertreter: Nadja Sutter, Redaktorin Freiburger Nachrichten 
 
Stimmenzähler: Esther Tschannen 
 Jakob Ackermann 
 
Traktanden: 
 
1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 2018 
2. Rechnungsablage 

a) Rechnung 2018 
b) Bericht der Revisionsstelle und Antrag der Finanzkommission 

3. Wahl externe Revisionsstelle – Antrag der Finanzkommission 
4. Bächlisbrunnenstrasse – Komplettsanierung – Kreditantrag 
5. Gewerbestrasse – zusätzlicher Entlastungskanal – Kreditantrag 
6. Feuerwehrreglement – Genehmigung 
7. Informationen und Verschiedenes 
 

 
1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 2018 
 
Abstimmung 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 2018, welches zur Einsichtnahme auf der 
Gemeindeverwaltung aufgelegen ist und wovon ein Auszug im Mitteilungsblatt Nr. 12 erschienen war, wird 
mit 53 zu 0 Stimmen genehmigt. 

 
2. Rechnungsablage 

Abstimmung 
Die Versammlung genehmigt die Rechnung 2018, welche wie folgt abschliesst: 
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Laufende Rechnung 
Ertrag Fr. 9'979’252.29 
Aufwand Fr. 9'598'612.24 
 
Mehrertrag Fr. 380'640.05 
 
Bilanz 
Bestand Aktiven und Passiven per 31.12.2018 Fr. 8'038'910.71 
 
Die mittel- und langfristigen Schulden betragen  
am 31.12.2018 Fr. 4'919'003.70 
 
mit 47 zu 0 Stimmen (ohne Gemeinderat). 
 
3. Wahl externe Revisionsstelle – Antrag der Finanzkommission 
 
Abstimmung: 
Die Gemeindeversammlung stimmt dem Antrag der Finanzkommission einstimmig mit 54 zu 0 Stimmen zu 
und wählt das Unternehmen Core Revision AG aus Düdingen für 3 Jahre als externe Revisionsstelle der 
Gemeinde St. Antoni. Wird die Fusionsabstimmung vom 19. Mai angenommen, dauert der Vertrag 2 Jahre. 
 
4. Bächlisbrunnenstrasse – Komplettsanierung – Kreditantrag 
 
Abstimmung 
Die Versammlung genehmigt für das Projekt "Bächlisbrunnenstrasse - Komplettsanierung – Kreditantrag" 
einen Kredit in der Höhe von Fr. 769'000.00 mit 54 zu 0 Stimmen. 
 
5. Gewerbestrasse – zusätzlicher Entlastungskanal – Kreditantrag 
 
Abstimmung 
Die Versammlung genehmigt für das Projekt "Gewerbestrasse – zusätzlicher Entlastungskanal – Kreditantrag" 
einen Kredit in der Höhe von Fr. 70'000.00 mit 54 zu 0 Stimmen. 
 
6. Feuerwehrreglement – Genehmigung 
 
Abstimmung 
Die Versammlung genehmigt das Feuerwehrreglement mit 54 zu 0 Stimmen. 
 
7. Informationen / Verschiedenes 

Ernst Leiser würdigt die Arbeit des abgetretenen Gemeinderats Emil Jenni. Er führte das Ressort Wasser, 
Abwasser und Abfall während acht Jahren. Viele Projekte wurden in dieser Zeitspanne verwirklicht. 
 
Weiter kann er der Versammlung Tim Spicher, welcher in stiller Wahl gewählt wurde, vorstellen. Er wird sein 
Amt am 27. Mai antreten. 
 
Christian Sommer informiert über die Projektabrechnungen Sanierung Trottoir Dorf – Niedermonten, 
Strassensanierungen Bächlisbrunnenstrasse (Planungskredit) sowie Renovation Schulhaus. 
 
Ernst Leiser informiert über den Stand des Einigungsverfahrens bezüglich der Parkplätze an der Sense, über 
die "Waldpuzeta" der JuBla, ruft zum freiwilligen Patrouilleurdienst auf sowie motiviert die Anwesenden an der 
Fusionsabstimmung teilzunehmen. 
 
Erich Binder äussert sich zum Mehrzweckgebäude in Alterswil. Er ist der Meinung, dass sich die Gemeinde 
mit diesem Projekt hoch verschulde. Er stellt sich die Frage, ob ein Kompetenzzentrum (Unihockey) in 
Alterswil Sinn macht. Dazu käme der Mehrverkehr. Das Vorgehen in diesem Projekt findet er Fragwürdig. Er 
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ist erstaunt, dass Gesetzesvorlagen nicht eingehalten wurden. Entsprechend stellt er die 
Vertrauenswürdigkeit des Gemeinderats Alterswil in Frage. Weiter sagt er, dass er keine Stimmung gegen die 
Fusion machen wolle. Er wünscht sich ein korrektes Verhalten und das Einhalten der Gesetze. 
 
Joseph Binz weist auf seinen Leserbrief in den Freiburger Nachrichten hin. Damit dieser veröffentlich wurde, 
musste er ihn, auf Raten der Freiburger Nachrichten, abändern. Er ist sehr erstaunt, dass im Bericht über die 
Fusionsabklärung keine negativen Punkte erwähnt sind. Schade findet er, dass man über negative Punkte 
nicht mehr zusammen sprechen kann. 
 
Heinrich Mathys begrüsst den Entlastungskanal am Antoniusweg. Ein Test konnte bisher nicht durchgeführt 
werden, da kein Regen fiel. Er macht sich Sorgen, da die Leitung in Richtung Kirche angeblich flach ist und 
einen engen Durchmesser hat. Er fragt nach, ob eine Studie vorgesehen ist. Ernst Leiser verneint diese Frage 
und sagt, es müsse abgewartet werden. 
 
Karl Buchs, Verfasser des Buches St. Antoni – Gestern und Heute, teilt mit, dass dieses Buch 1982 zum 150 
Jahr Jubiläum der Gemeinde geschrieben wurde. Er stellte sich die Frage, ob das Buch überarbeitet und den 
neuen Gegebenheiten entsprechend neu herausgegeben werden solle. Aus Kostengründen hat er dies 
jedoch verworfen. Tafers habe die Gemeindegeschichte in Form eines Films für ca. Fr. 20'000.00 gedreht. 
Schlussendlich hat er einen Film mit den vier letzten Ammännern gedreht und vorgeführt. Er stellt sich die 
Frage, ob dies reiche. Das Buch hat er nun Seite für Seite digitalisiert und die Daten der Gemeinde 
übergeben. 
 
Aus der Versammlung werden keine weiteren Wortbegehren unter Verschiedenem verlangt.  
 
Ammann Ernst Leiser dankt den Gemeinderatskollegin und -kollegen für die gute Zusammenarbeit, er dankt 
der Verwaltung, den Gemeindeangestellten, der Lehrerschaft sowie den Kommissionsmitgliedern für die 
während des Jahres geleisteten Arbeiten und allen Anwesenden für ihr Interesse an der Gemeindearbeit. 
 

1.2.2 Traktandum 2 
Finanzwesen 
a. Information über die finanzielle Situation der Gemeinde 
b. Orientierung über den Finanzplan 2020 – 2024 
c. Voranschlag 2020 der laufenden Rechnung und der Investitionsrechnung 
 
a. Information über die finanzielle Situation der Gemeinde 
Dies ist das letzte Budget der eigenständigen Gemeinde St. Antoni. Die Abstimmung über die Fusion im Mai 
2019 brachte ein klares Resultat und die Fusion der drei Sensler Gemeinden Alterswil, St. Antoni und Tafers 
wird per 1. Januar 2021 vollzogen. Bis dahin gibt es noch viel zu tun, mögliche Vorarbeiten werden in den drei 
Verwaltungen und Gemeinderäten geleistet. 
 
Trotz der Senkung der Steuern auf das Jahr 2019 dürfen wir von einem positiven Ergebnis ausgehen. Die 
weiterhin steigenden Kosten im Bereich Gesundheit und Soziale Wohlfahrt können damit abgedeckt werden. 
 
Die finanzielle Situation der Gemeinde ist weiterhin gut, wir können im Jahr 2020 noch einiges investieren und 
vor der Fusion umsetzen. Die gute Ertragslage zusammen mit den tiefen Schuldzinsen erlauben verschiedene 
Arbeiten aus der laufenden Rechnung zu finanzieren, die in den vergangenen Jahren immer über die 
Investitionsrechnung laufen mussten, weil sonst kein ausgeglichenes Budget zu erreichen war. 
 
Unterstützungsbeitrag Schützen 
Seit 1994 ist die elektronische Trefferanzeige im 300-Meter-Schiessstand der Schützengesellschaft St. Antoni 
in Betrieb. Auf einige der Scheiben wurden bis heute über 100'000 Schuss abgegeben. Die Anlage hat sich in 
all den Jahren als verlässlich erwiesen. In letzter Zeit häufen sich die Anzeichen, dass sie an das Ende ihrer 
Lebensdauer kommt. 
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Gestützt auf das Militärgesetz (Artikel 133, Abs. 1) sowie die Verordnung über die Schiessanlagen für das 
Schiesswesen ausser Dienst (Art. 7, Abs. 1) sind die Gemeinden für den Bau, Unterhalt und Erneuerung der 
Schiessanlagen verantwortlich. 
 
Der Schützengesellschaft wurde durch die Gemeinde bisher kaum unterstützt, alle Unterhaltskosten hat sie 
selbst übernommen. Nun möchten die Schützen eine neue elektronische Trefferanzeige für 8 Scheiben 
beschaffen. Dank dem grossen Einsatz am Feldschiessen 2019 ist die Kasse recht gut gefüllt und erlaubt, 
einen grossen Beitrag für die Trefferanzeige zu investieren. Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund Fr. 
125'000.-, die der Verein aber nicht allein tragen kann. Die Gemeinde möchte den Verein mit Fr. 80'000.- 
unterstützen und die grosse Investition mittragen. Das Projekt soll im Frühjahr 2020 umgesetzt werden. 
 
Durch die Beteiligung der Gemeinde kann das Projekt realisiert und der obligatorische Schiessbetrieb 
langfristig aufrechterhalten werden. Zudem schafft die Gemeinde eine Grundlage, damit ein gut 
funktionierender, gesunder und aktiver Verein weiterhin bestehen kann. 
 
Verkehr 
Neben den verschiedenen aktiven Projekten in Bächlisbrunnen oder Burgbühl gibt es mehrere 
Strassenabschnitte in der Gemeinde, die sanierungsbedürftig sind. Entsprechend wird für das Finanzjahr 
2020 ein grosser Betrag für diese Arbeiten im Budget vorgesehen. 
 
Über 100 Bürger haben eine Petition zum Thema Verkehrsberuhigung unterzeichnet und eingereicht. Die 
bisherigen Bemühungen des Gemeinderats im Zusammenhang mit Schulwegsicherheit wurden durch die 
verschiedenen kantonalen Ämter mehrfach mit dem Hinweis abgelehnt, dass es eine gesamtheitliche 
Verkehrsplanung für das ganze Gemeindegebiet brauche. Für das kommende Jahr haben wir nun einen 
Betrag von Fr. 10'000.- vorgesehen, um eine Begehung mit der Beratungsstelle für Unfallverhütung BfU zu 
machen und mögliche Massnahmen zu erarbeiten. 
 
Stete Steigerung der Kosten im Gesundheits- und Sozialwesen 
Zum zweiten Mal muss das Alters- und Pflegeheim St. Martin in Tafers einen Verlust budgetieren. Der 
marginal angepasste Pensionspreis reicht weiterhin nicht, um die steigenden Kosten zu kompensieren. Die 
Differenz kann in diesem Jahr noch durch die Reserven gedeckt werden, aber die Schere geht weiter auf und 
die Gemeinden werden die Kosten tragen müssen. 
 
Zudem hat das Bundesamt für Gesundheit BAG entschieden, die Beiträge der obligatorischen 
Krankenpflegeversicherung an die Pflegeleistungen insgesamt um 83 Millionen zu erhöhen. Dabei werden die 
Leistungen an die Pflegeheimkosten um 115 Millionen Franken erhöht (+6.7%), im Gegenzug aber die 
Leistungen an die Pflege zu Hause, die SPITEX, um 32 Millionen Franken gekürzt (-3.6%). Dieser Betrag wird 
von der Krankenkasse zur öffentlichen Hand als Restfinanzierer verlagert, der Grossteil fällt somit auf die 
Gemeinden zurück. 
 
Feierlichkeiten 
Im letzten Jahr als eigenständige Gemeinde wird der Gemeinderat ein Dorffest organisieren. Dies wird 
zusätzlich zu den bisher bekannten kulturellen Anlässen durchgeführt. 
 
Weiter werden alle Kommissionen zur Verdankung der Tätigkeiten der vergangenen Jahre ihre Mitglieder zu 
einem Abschlussessen einladen. 
 
Unternehmenssteuerreform 
Die Umsetzung der Unternehmenssteuerreform hat Einfluss auf die Steuereinnahmen von juristischen 
Personen. Die geschätzten Fr. 137'000.00 Mindereinnahmen werden durch den gesetzlichen Ausgleich von 
knapp Fr. 49'000.00 und die erwarteten Mehreinnahmen durch die Dividendenzahlungen an natürliche 
Personen von rund Fr. 20'000.00 leider nicht kompensiert und bescheren der Gemeinde eine Einbusse von 
rund Fr. 70'000.00. Wir sind froh, dass die Einbussen nicht grösser sind, bei anderen Gemeinden mit grossen 
ortsansässigen Arbeitgebern ist diese Auswirkung massiv grösser. 
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Investitionen und Schuldenentwicklung 
Auch in diesem Jahr konnte die Schuld der Gemeinde weiter abgetragen werden. Die neuen geplanten 
Investitionen können voraussichtlich weiterhin ohne neue Darlehen finanziert werden und der Schuldenabbau 
wird weiter fortgesetzt. 
 
Voranschlag 2020 
Der Voranschlag 2020 schliesst mit einem Mehrertrag von Fr. 16'430.00 ab. Darin enthalten sind alle 
zusätzlichen Ausgaben für die Vorarbeiten zur Fusion mit den Nachbargemeinden Alterswil und Tafers zum 
1. Januar 2021. 
 
b. Finanzplan 2020 – 2024 
Der Finanzplan 2020 – 2024 dient dem Gemeinderat als Richtlinie und basiert auf dem Aufgabenprogramm, 
in welchem alle anstehenden Projekte aufgelistet sind. Daraus sind die finanziellen Folgen ersichtlich, welche 
bei Realisierung des gesamten Aufgabenprogramms entstehen würden.  
 
Der in den Fusionsverhandlungen eingereichte Finanzplan wird um ein weiteres Jahr fortgeschrieben und 
grundsätzlich aus dem letzten Jahr übernommen. Damit ist die Planungssicherheit für die Fusion 
gewährleistet. 
 
Alle Investitionen sind zur Instandhaltung der Infrastruktur notwendig und wurden entsprechend unserer 
Investitionskapazität ohne zusätzliche Neuverschuldung auf die nächsten fünf Finanzjahre verteilt.  
 
Die Gesamtverschuldung unter Berücksichtigung des Aufgabenprogramms wird sich bis Ende 2024 auf rund 
3.5 Millionen reduzieren. Dabei werden Brutto-Investitionen von rund 3.7 Millionen Franken getätigt, die 
vollumfänglich aus eigenen Mitteln finanziert werden können. 
 
c. Voranschlag 2020 
Der Voranschlag 2020 schliesst bei einem Aufwand von Fr. 8'103'760.00 und einem Ertrag von 
Fr. 8'120'190.00 mit einem Mehrertrag von Fr. 16'430.00 ab. 
 
Im Bereich der Investitionsrechnung sind Brutto-Investitionen von Fr. 428'000.00 vorgesehen, die noch durch 
die Gemeindeversammlung zu genehmigen sind. Die bereits genehmigten Vorhaben wurden grösstenteils 
umgesetzt und belasten die Investitionsrechnung im Jahr 2020 noch mit Fr. 520'000.00. 
 
Antrag des Gemeinderates 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, den Voranschlag 2020 der laufenden Rechnung und 
der Investitionsrechnung zu genehmigen.  
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1.2.3 Traktandum 3 
Sellenriedstrasse – Druckwasserleitung - Nachtragskredit 
 
Ausgangslage 
Im Quartier Sellenried wurde bis anhin das letzte Stück der Druckwasserleitung mit den für den Brandschutz 
notwendigen Hydranten noch nicht fertig erstellt. Aufgrund der im Sommer begonnenen Bauarbeiten musste 
dies rasch nachgeholt werden, damit fertiggestellte Vorplätze nicht wieder aufgerissen werden müssen. Der 
Gemeinderat hat den vor Ort anwesenden Bauunternehmer damit beauftragt, den Graben für die 
Druckwasserleitung auszuheben damit die fehlende Leitung und die Hydranten verlegt /gesetzt werden 
konnten.   
 
Projektbeschreibung 
Die Druckwasserleitung wird von der oberen Quartierstrasse seitlich der Parzelle 1530 und der Parzelle 1702 
bis zur unteren Quartierstrasse erweitert. Zusätzlich werden neue Hydranten gesetzt, damit die 
feuerpolizeilichen Vorgaben eingehalten werden. Gesamthaft wird die bestehende Druckwasserleitung um ca. 
80 Meter erweitert und mit zwei Hydranten ergänzt. Nach der Fertigstellung kann die Gemeinde bei der KGV 
Subventionen von ca. 30% für die Hydranten beantragen.  
 
Folgende Kosten sind angefallen: 
Grabarbeiten: Fr. 9'000.00 
Druckwasserleitung und Hydranten: Fr. 19'000.00 
MwSt. Fr. 2'000.00 
  
Total Investitionen für die Gemeinde  Fr. 30'000.00 
 
Finanzierung 
Die Finanzierung des Projekts erfolgt durch eigene Mittel. 
 
Antrag des Gemeinderates 
Der Gemeinderat beantragt der Versammlung, dem Nachtragskredit von Fr. 30'000.00 für das Projekt 
Sellenriedstrasse – Druckwasserleitung – Nachtragskredit zuzustimmen. 
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1.3 Sprechstunde Gemeindeammann 
 
Haben Sie Fragen zur Gemeinde oder ein spezifisches Anliegen? Ammann Ernst Leiser bietet Ihnen die 
Möglichkeit einer Sprechstunde. Der Tag sowie die Zeit werden nach Absprache vereinbart. Das Gespräch 
findet in der Gemeindeverwaltung St. Antoni statt. Für eine erste Kontaktnahme melden Sie sich bitte auf der 
Gemeindeverwaltung unter der Telefonnummer 026 495 11 55. 

1.4 Beschlüsse 
 
Der Gemeinderat … 
 
- erteilt Ernst Leiser und Cornelia Rappo die Vollmacht, während der Sommerzeit Zahlungen frei zu geben 

und dringende Baugesuche zu behandeln bzw. weiter zu leiten. 
- behandelt die Einsprache zum Baugesuch Antenne Chutz. 
- übergibt die Arbeiten (Strasse) an der Bächlisbrunnenstrasse dem Unternehmen Fribag AG. 
- wählt Manuel Binz in die Sportkommission. 
- gewährt den Anwohnern der Bächlisbrunnenstrasse eine Frist von 2 Jahren für den Anschluss an das 

Trennsystem. 
- genehmigt die Prüfung des Dossiers Schutzzonenausscheidung Moos durch den Kanton. 
- unterstützt die Leasingvariante der 1to1 Strategie (Anschaffung IT-Material) der OS Sense. 
- übergibt den Auftrag für das neue Schliesssystem des Schulhauses, der Aula sowie der Turnhalle dem 

Unternehmen Delbag Beschläge AG aus Köniz. 
- beschliesst die Abgeltung der Kommunikationsaktivitäten der Fusionsabstimmung. 
- unterstützt die neue Internetseite der Region Sense nicht. 
- genehmigt den Sitzungskalender 2020. 
- genehmigt das Mitteilungsblatt Nr. 14 vom September 2019. 
- behandelt die Einspracheschreiben bezüglich der Schulwegentschädigung. 
- übergibt die Arbeiten für den Entlastungskanal an der Gewerbestrasse dem Unternehmen Rappo Hoch- 

und Tiefbau AG. 
- übergibt die Arbeiten der neuen Trinkwasserleitung an der Bächlisbrunnenstrasse dem Unternehmen 

Heribert Kolly aus Giffers. 
- genehmigt den Anschluss der Liegenschaft von Josef Egger an das Wassernetz der Gemeinde St. Antoni. 
- genehmigt den Anschluss der Liegenschaft von Olivier Fasel an das Wassernetz der Gemeinde St. Antoni. 
- genehmigt den Anschluss der Liegenschaft von Hans Weibel (Schmitten) an das Wassernetz der 

Gemeinde St. Antoni. 
- beschliesst, die Schützengesellschaft für die Erneuerung der elektronischen Trefferanzeige zu 

unterstützen. 
- wählt Christian Sommer neu als Mitglied der Kerngruppe (Fusion), nachdem Cornelia Rappo als Leiterin 

des Fusionsprojektes gewählt wurde. 
- behandelt verschiedene Anträge zu verschiedenen Delegiertenversammlungen der Region. 
- genehmigt die kostenlose Aufschüttung an der Obermontenstrasse durch das Unternehmen Rappo Hoch- 

und Tiefbau AG. 
- übergibt die Sanierungsarbeiten Lehwil – Brücke Wyler vor Holz dem Unternehmen JPF Construction AG. 
- übergibt die Sanierungsarbeiten am Parkplatz beim Schulhaus dem Unternehmen JPF Construction AG. 
- übergibt die Kofferungs- und Belagsarbeiten der Kreuzung Sonnegg – Schweni dem Unternehmen JPF 

Construction AG. 
- stimmt der Traktandenliste der Gemeindeversammlung vom 12. Dezember 2019 zu. 
- genehmigt die Botschaften zu den Traktanden der Gemeindeversammlung vom 12. Dezember 2019. 
- beschliesst beim Programm KulturLegi mitzumachen. 

  
bis Protokoll Nr. 17 vom 14. Oktober 2019 
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1.5 Bauwesen 
Folgende Baugesuche wurden behandelt: 

19/033 – ordentlich 
Bühler Roger und Kottmann Helena 
Neubau EFH mit Unterstand und 
Erdsondenbohrung 
Sellenriedstrasse 
 
19/034 – geringfügig 
Risse David 
Aufstellen Folientunnel als Heu- und Strohlager 
Schweni 

19/035 – geringfügig 
Angelo Raetzo AG 
Umbau Wohnung 
Anbau Unterstand 
Wechsel des Heizsystems 
Stockera 

19/036 – Vorgesuch 
Buri Werner 
Abbruch Gebäude 

Neubau Wohnhaus mit Autounterstand und 
Geräteraum 
Gäu 

19/037 – geringfügig 
Perler-Vonlanthen Esther 
Wechsel Heizsystem – Öl durch Wärmepumpe 
Obermontenstrasse 

Dauerreklame 
R. Kaeser GmbH 
Hauptstrasse  

19/039 – Vorgesuch 
Fasel Olivier 
Um- und Anbau Milchviehstall 
Melisried 

bis und mit Gemeinderatssitzung vom 
14. Oktober 2019. 
 

2 Aus der Verwaltung 

2.1 St. Antoni – Info Nr. 16 

Das Mitteilungsblatt Info Nr. 16 erscheint Ende März / Anfang April 2020. Berichte und Texte sind bis am 
Montag, 01. März 2020 auf der Gemeindeverwaltung einzureichen. Die nächste Gemeindeversammlung 
findet am Freitag, 24. April 2020 statt. 

2.2 Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über Weihnachten und Neujahr 

Die Gemeindeverwaltung wird am 23. Dezember den ganzen Tag, am 24. Dezember bis 11.30 Uhr sowie am 
27. Dezember den ganzen Tag geöffnet sein. Am 30. Dezember den ganzen Tag, am 31. Dezember bis um 
11.30 Uhr sowie am Freitag, 03. Januar 2020 den ganzen Tag. Ab Montag, 06. Januar 2020 gelten die 
üblichen Zeiten. 

2.3 Abstimmungs- und Wahldaten ab 2020 
2020 09. Februar 17. Mai 27. September 29. November 

2021 07. März 13. Juni 26. September 28. November 

2022 13. Februar 15. Mai 25. September 27. November 

2023 12. März 18. Juni 22. Oktober (N + SR) 26. November 

Öffnungszeiten des Wahllokals St. Antoni: 
Am Abstimmungs- bzw. Wahlsonntag von 09.00 – 12.00 Uhr. 
Weitere Informationen finden sie unter https://tinyurl.com/y82bcyxp 
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Einwohnerkontrolle 
Zugezogene Personen 
 
01.08.2019 Gerber Thomas und Caroline mit Yuri Andrin und Milo Joan, Cheerstrasse 
01.08.2019 Bucher Kevin, Sellenriedstrasse 
01.08.2019 Curty Caroline, Antoniusweg 
16.08.2019 Raemy Melanie, Burgbühl 
01.09.2019 Aebischer Manuel, Hauptstrasse 
01.09.2019 Kreikemeyer Mariesa, Schulhausstrasse 
01.10.2019 Raass Aki und Matsuoka Raass Yoko, Schleif 
01.10.2019 Philipona Patricia, Hauptstrasse 
01.10.2019 Tröller Susanne, Bächlisbrunnenstrasse 
01.10.2019 Jörg Adrian, Niedermontenstrasse 
01.10.2019 Haus Monika mit Sarah und Michael, Hauptstrasse 
 
 
Trauungen 
 
09.08.2019 Verastegui del Castillo Sandra und Wasem Reto, Schulhausstrasse 
06.09.2019 Perny Sandra und Schaller Rino, Sellenriedstrasse 
04.10.2019 Brülhart Mélanie und Briggen Christoph, Schleif 
 
 
Geburten 
 
04.09.2019 Schwertfeger Emilia Louisa, Tochter der Angela Schüpbach und des Simon 

Schwertfeger, Hauptstrasse 
17.09.2019 Habegger Giulia, Tochter der Carole und des Erwin Habegger, Stoffelsmatt 
30.09.2019  Fasel Finja, Tochter der Xénia und des Michael Fasel, Sellenriedstrasse 
09.10.2019 Sahli Fabrice, Sohn der Barbara und des Thomas Sahli, Gäu 
 
 
Todesfälle 
 
14.09.2019 Aebischer Max, Lehwil 
 
 
Stand 10.2019 
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2.4 An- und Abmeldungen auf der Gemeindeverwaltung 
 
Nicht nur Zu- und Wegzüge sondern auch Adressänderungen innerhalb der Gemeinde sind der 
Einwohnerkontrolle mitzuteilen! Leider kommt es immer wieder vor, dass sich Zuzüger oder 
Wochenaufenthalter bei der Einwohnerkontrolle nicht melden. Leider werden Adressänderungen nicht immer 
mitgeteilt. Wir machen darauf aufmerksam, dass diese Meldung gesetzlich vorgeschrieben und für die 
Führung der Einwohnerkontrolle und des Stimmregisters von grosser Wichtigkeit sind (Art. 4 ff des Gesetzes 
über die Einwohnerkontrolle vom 23.05.1986). 
 
Wir bitten folgende Punkte zu beachten: 
Jeder Zu- und Wegzug ist der Einwohnerkontrolle innerhalb 14 Tagen zu melden. Zuzüger haben den 
Heimatschein, das Familienbüchlein, die AHV–Karte und den Krankenkassenausweis vorzuweisen bzw. 
abzugeben. 
 
Jeder Wegzug ist sofort zu melden. Die Niederlassungsbewilligung muss abgegeben bzw. vorgewiesen 
werden. 
 
Jede Identitäts- oder Adressänderung ist innert 30 Tagen zu melden. Dies gilt auch für im gleichen Haushalt 
lebende minderjährige Kinder. 
 
Wochenaufenthalter sind verpflichtet, einen Heimatausweis zu hinterlegen. Dieser ist bei der 
Wohnsitzgemeinde zu beziehen und vor Ablauf der Gültigkeit ebenfalls bei der Wohnsitzgemeinde zu 
erneuern. Sobald die Voraussetzungen zur Beibehaltung des auswärtigen Wohnsitzes wegfallen, ist anstelle 
des Heimatausweises der Heimatschein zu hinterlegen. 
 
Wir möchten insbesondere die Wohnungs- und Zimmervermieter bitten, die neuen Mieter auf diese 
Vorschriften aufmerksam zu machen und der Einwohnerkontrolle St. Antoni allfällige Zu- oder Wegzüge zu 
melden. 
 
Besonders die Jugendlichen, welche das Elternhaus verlassen, um eine eigene Wohnung zu beziehen, bitten 
wir, die Adressänderung der Einwohnerkontrolle mitzuteilen. 
 

2.5 Reisen mit den GA-Flexicards bequem und günstig 
 
Die Gemeinde stellt 5 Flexicards zur Verfügung. Diese können telefonisch oder via Internet (www.stantoni.ch) 
reserviert werden. Reservierte Karten sind zwischen 1 und 5 Arbeitstagen nach der Reservation auf der 
Verwaltung abzuholen - bei nicht einhalten der Frist, wird die Reservation gelöscht. Ein GA kostet Fr. 44.--. 

2.6 Mütter- und Väterberatung im Sensebezirk 
 
Beratung in St. Antoni, Bildungszentrum Burgbühl. 
Jeder 4. Donnerstag im Monat, ganzer Tag, auf Voranmeldung. 
 
Donnerstag, 28. November  
Donnerstag, 23. Januar 
Donnertag,  27. Februar 
Donnerstag,  26. März 
 
Telefonische Beratungen: Montag bis Freitag, 08.00 – 10.00 Uhr am Donnerstag von 17.00 – 18.30 Uhr unter 
der Nummer 026 419 95 66. Postadresse: Spitex Sense; Mütter- und Väterberatung, Spitalstrasse 1, 
1712 Tafers. Mail-Adresse: franziska.rappo@spitexsense.ch. Weitere Infos finden Sie unter: 
https://tinyurl.com/yd8snd6x 

mailto:franziska.rappo@spitexsense.ch
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2.7 ID-Antrag – kein Foto nötig 
Auf der Gemeindeverwaltung besteht die Möglichkeit, ID-Anträge elektronisch zu erfassen. Was bedeutet das 
für Sie? Sie müssen kein Foto mehr mitbringen. Wir machen das kostenlos für Sie. 

2.8 Energie-Messgerät 
Auf der Gemeindeverwaltung stehen Energie-Messgeräte kostenlos zur Verfügung. Mit diesen können sie den 
Verbrauch in Watt und Franken ihrer elektrischen und elektronischen Haushaltgeräte kontrollieren und diese 
allenfalls durch Geräte ersetzen, die weniger Energie verbrauchen. 

2.9 Defibrillator 
Die katholische Pfarrei St. Antoni hat einen Defibrillator angeschafft. Dieser befindet sich beim 
Eingangsbereich zum Pfarreihaus am Antoniusweg. 
 

3 Schulwesen 

3.1 Schul- und Ferienkalender 

Die Daten der Schulferien sowie der Feiertage finden Sie in der Schulbroschüre für das Schuljahr 2019/20 
oder auf der Internetseite des Kantons Freiburg unter https://tinyurl.com/y42bt8b8. 
 
Das Schulfest findet am Freitag, 26. Juni 2020 statt. Bitte schon vormerken! 

Weitere Informationen über den Kindergarten und die Primarschule St. Antoni finden Sie unter  
www.kgprim-stantoni.ch. 

4  Soziales 
Passe-Partout Sense (Transport für kranke und gehbehinderte Personen). Transport ist kostenpflichtig. 
Reservation unter der Telefonnummer 026 494 31 71, Montag bis Freitag von 09.00 - 11.45 Uhr. Weitere 
Informationen finden Sie auf der Internetseite www.gesundheitsnetz-sense.ch. 
 

5 Strassenkommission 

5.1 Geschwindigkeit auf Gemeindestrassen 
Auf den Gemeindestrassen sind die Geschwindigkeiten signalisiert. Wir bitten die Fahrzeuglenker die 
Geschwindigkeit der Situation entsprechend anzupassen. 

Geschwindigkeiten über 50 km/h sind auf den meisten Strecken des Gemeindestrassennetzes zu schnell und 
erhöhen die Unfallgefahr wesentlich. Wir bitten die Fahrzeuglenker den Richtwert 50 km/h auf den 
Gemeindestrassen einzuhalten. 

5.2 Winterdienst 
Der Winterdienst auf den Gemeindestrassen wird vom Werkhof der Gemeinde, von den Unternehmen Angelo 
Raetzo AG, Stockera und Binz AG Transporte & Logistik, Hauptstrasse ausgeführt. Es ist vorgesehen, nur 
eingeschränkte und gezielte Salzeinsätze vorzunehmen. Wir wünschen allen eine unfallfreie Fahrt durch den 
Winter. 
 
Hausausfahrten sind von den Bewohnern selber zu räumen. Schnee von Hausplätzen darf nicht auf die 
Strasse geschoben werden – und auf des Nachbars Grundstück ist es ohne Absprache mit diesem auch nicht 
erlaubt. 

http://www.kgprim-stantoni.ch/
http://www.gesundheitsnetz-sense.ch/
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5.3 Defekte Strassenlampen 
Auf unserem Gemeindegebiet befinden sich zahlreiche Strassenlampen. Die Gemeinde führt keine 
regelmässigen Funktionskontrollen durch, deshalb sind wir für jeden entsprechenden Hinweis dankbar. 
 
Damit eine defekte Lampe rasch repariert werden kann, bitten wir Sie, uns den genauen Standort anzugeben; 
am besten mittels der Nummer an der Lampe (ca. auf Augenhöhe), den Strassennamen und die 
Hausnummer des nächstgelegenen Hauses. 
 

6 Umwelt und Entsorgung 

6.1 PET-Sammelstelle 
 
Viele Flaschen wie z.B. Öl, Waschmittel und weitere Flüssigkeiten sind nicht aus PET und gehören nicht in die 
PET-Sammlung. Wir bitten Sie, dies zu respektieren und bedanken uns bei all denen, die sich daran halten. 

6.2 Kartonsammelstelle 
Bitte deponieren Sie Ihr Karton erst am Vorabend und bis um 11.00 Uhr des Sammeltages sowie gebündelt 
bei der Sammelstelle. Sie ersparen den Arbeitern viel Zeit. Vielen Dank. 
 
Sagex-Teile, Plastikverpackungen, Milchbeutel usw. gehören nicht in die Kartonabfuhr. 

6.3 Weihnachtsbäume 
Weihnachtsbäume können bis Ende Januar 2020 der ordentlichen Kehrichtabfuhr (ohne Abfallmarke) 
abgegeben werden. Grössere Bäume sind zu zerkleinern und zu bündeln. 

6.4 Sammelstelle für tierische Abfälle 
Der Standort der Sammelstelle für tierische Abfälle befindet sich im Strittacher (an der Hauptstrasse zwischen 
Bundtels und Fillistorf), Tel. 026 492 04 52 / 026 305 22 84. 

Öffnungszeiten:  Montag bis Samstag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr - Grossvieh bis 10.30 Uhr (mit Ausnahme 
der Feiertage). 

6.5 Grüngutsammlung 
Wenn sie Grüngut bringen, bitte zerkleinern sie Äste und deponieren sie bitte kein Gut vor dem Container.  
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Die Arbeiten zur Fusion haben begonnen 
 
Das Projekt „Fusion St. Antoni, Tafers und Alterswil“ schreitet voran. Nach dem „Ja“ zur 
Fusion der drei Gemeinden geht es nun darum Arbeiten in Gang zu setzen, damit die neue 
Gemeinde am 1. Januar 2021 funktionstüchtig ist. 
 
Hierfür wurde Cornelia Rappo als interne Projektleiterin gewählt. Ihr Auftrag ist es, die 
anfallenden Arbeiten und offenen Fragen mit der Kerngruppe vor dem definitiven 
Zusammenschluss anzugehen und zu beantworten. So arbeitet die Projektleitung aktuell an 
der Frage, wie die neue Verwaltung organisiert und welche Personen welche Funktionen 
übernehmen sollen. Zudem befindet sich ein neues Organisationsreglement für den 
Gemeinderat ab 2021 in Ausarbeitung. Gemäss Amt für Gemeinden finden die 
vorgezogenen Wahlen am 8. November 2020 statt.  
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7 Informationen Dritter und Vereine 
 
 
 
 
 
 
 
Defibrillator 
In der Kirche finden regelmässig Gottesdienste und im Pfarreihaus regelmässig Anlässe statt. Der Pfarreirat 
hat sich aus diesem Grund entschieden beim Pfarreihaus einen öffentlich zugänglichen Defibrillator zu 
installieren. Im Juli 2019 wurde nun diese Installation vorgenommen und der Defibrillator steht allen Personen 
bei einem Notfall, wo ein solches Gerät benötigt wird, zur Verfügung. 
 
Der Pfarreirat 
 
 
 
 
 
Schweizer Premiere: Elektronische öffentliche Zivilstandsurkunden 
 
https://www.fr.ch/de/sk/alltag/vorgehen-und-dokumente/online-dienste 
 
Auf dem virtuellen Schalter des Staates Freiburg können seit dem 01. Oktober 2019 elektronische Zivilstandsurkunden mit 
qualifizierter elektronischer Signatur bestellt werden. Die elektronischen Urkunden sind jene in Papierform gleichgestellt 
und werden von den zuständigen Behörden anerkannt. Freiburg ist der erste Kanton, der diesen neuen E-Government 
Dienst anbietet. 
 
 
 
 
 
  

  

https://www.fr.ch/de/sk/alltag/vorgehen-und-dokumente/online-dienste
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Freiburger Volkskalender 2020 
Warum machen Jakobspilger aus aller Welt so gerne Halt in Tafers? Warum ist das Kulturlokal Bad Bonn 
weit über die Landesgrenzen für sein Musikprogramm bekannt und wie kommt es, dass der Schwarzsee 
nicht nur touristisch viel zu bieten hat, sondern auch in Sachen Biodiversität? Welche Geschichten stecken 
hinter den Zunamen von Bösinger Familien? Diesen und vielen anderen Fragen geht der neue Freiburger 
Volkskalender nach. Er ist am 6. November 2019 erschienen und enthält Berichte, Geschichten und 
Reportagen aus allen Regionen Deutschfreiburgs über die verschiedensten Themen: Gesellschaftliches, 
Kulturelles, Geschichtliches, Natur und Umwelt. Lernen Sie «Jöggeli Wernu» und das «Eggersmatter 
Schlitzohr» kennen und erfahren Sie, was es mit der Redewendung «Wenn Ameisen sich verkriechen, sie 
das schlechte Wetter riechen» auf sich hat. Gestalterisch wartet der diesjährige Kalender mit ein paar 
Neuerungen auf: Er ist farbiger und das Kalendarium mit dem Gartenkalender ist neu gestaltet. Zudem sind 
der Text- und der Kalenderteil mit dem verblüffenden Kopf-über-System neu geordnet. Der 200-seitige 
Freiburger Volkskalender 2020 kostet 20 Franken und ist in Buchhandlungen, vielen Dorfläden, Banken und  
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an Kiosken erhältlich.   
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Veranstaltungskalender Dezember 2019 bis April 2020 
 
Dezember 

   

1.   Dez. 2019 Lotto Restaurant Senslerhof Samariterverein Tafers 
1.   Dez. 2019 Brunch Pfarreizentrum Vinzenzverein 
6.   Dez. 2019 Adventsmärit Heitenried Alter Dorfkern von 

Heitenried 
Ortsverein Heitenried & 
 St.Antoni 

8.   Dez. 2019 Weihnachtsfeier Pfarreizentrum Kath. Arbeiter- und Ang. 
Bewegung 

8.   Dez. 2019 Lotto  Restaurant Senslerhof Musikgesellschaft 
10. Dez. 2019 Altersnachmittag/ St. Nikolausfeier Restaurant Senslerhof Altersforum 
12. Dez. 2019 Gemeindeversammlung Restaurant Senslerhof Gemeinde  
13. Dez. 2019  Weihnachtsfeier Samariterverein St. 

Antoni 
Wird noch bekannt 
gegeben 

Samariterverein  
St. Antoni  

15. Dez. 2019 Winterkonzert Kath. Kirche Musikgesellschaft 
26. Dez. 2019 CVP Saujasset am Stephanstag Restaurant Senslerhof CVP 
27. Dez. 2019 
27. Dez. 2019 
 
 
Januar 

Juniorenlotto 
Nachtmarsch 

Restaurant St. Michael 
Treffpunkt  
Restaurant Flora 

FC Seisa 08 
Feuerwehrverein 
  

8.   Jan. 2020 Generalversammlung und Hausmusik Restaurant Senslerhof Altersforum 
9.   Jan. 2020 Blutspenden St. Antoni Restaurant Senslerhof Samariterverein St. Antoni 
11. Jan. 2020 Weihnachtsbaumverbrennen Sammelplatz Burgbühl Feuerwehrverein  
12. Jan. 2020 Lotto Restaurant Senslerhof Landfrauenverein 
17. Jan. 2020 Funktionärsessen Restaurant Sonne FC Seisa 08  
17. Jan. 2020 Generalversammlung Restaurant Senslerhof Gemischter Chor 
17. Jan. 2020 Tiersegnungsgottesdienst Pfarreiplatz Kath. Pfarramt 
18. Jan. 2020 Generalversammlung Restaurant Senslerhof Gewerbeverein St. Antoni-

Heitenried 
19. Jan. 2020 Lotto Restaurant Senslerhof Volley Sense 
19. Jan. 2020 Patronsfest Hl. Antonius Pfarreikirche &  

Senslerhof 
Kath. Pfarrei 

22. Jan. 2020 Mittagstisch Pfarreizentrum Samariterverein St. Antoni 
24. Jan. 2020 Samariter-Übung Schulhaus Samariterverein St. Antoni 
26. Jan. 2020 Generalversammlung Restaurant Senslerhof Kath. Arbeiter- und Ang.- 

Bewegung 
26. Jan. 2020 Ökumenischer Gottesdienst Reformierte Kirche Kath. Pfarramt 
 
 
Februar 

 
 

  

1.   Feb. 2020 Fondue- und Raclettetag Pfandmattschulhaus Trachtengruppe Senseflüeh 
7.   Feb. 2020 Generalversammlung Restaurant Sonne Feuerwehrverein St. Antoni 
12. Feb. 2020 Altersnachmittag Restaurant Senslerhof Altersforum 
14. Feb. 2020 Generalversammlung Samariterverein Bildungszentrum Burgbühl Samariterverein St. Antoni 
15. Feb. 2020 5. Wintergala FC Seisa 08 Senslerhof FC Seisa 08 
15. Feb. 2020 Skitag - Musikgesellschaft 
16. Feb. 2020 Lotto Jugendsport Restaurant Senslerhof TSV St. Antoni 
26. Feb. 2020 Mittagstisch Pfarreizentrum Samariterverein St. Antoni 
 
 
März 

   

4.   März 2020 DV des FBLV  Bildungszentrum Burgbühl Landfrauenverein 
5.   März 2020 
 

Generalversammlung Restaurant Senslerhof 
 

Landfrauenverein 

9.   März 2020 Pfarreiversammlung Pfarreizentrum Kath. Pfarrei 
11. März 2020 Lotto Restaurant Senslerhof Altersforum 
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13. März 2020 Informationsabend Restaurant Senslerhof Raiffeisenbank Freiburg Ost 
15. März 2020 Lotto Restaurant Senslerhof FC Seisa 08 
19. März 2020 Traditionelles Rosenkranzbeten Kapelle Obermonten Kath. Pfarrei 
20. März 2020 Racletteabend 100er Club Buvette FC Seisa 08  100er Club St. Antoni 
20. März 2020 Samariter-Übung Schulhaus Samariterverein St. Antoni 

 
25. März 2020 Mittagstisch Pfarreizentrum Samariterverein St. Antoni 
26. März 2020 Jass Abend Pfarreizentrum Landfrauenverein 

 
27. März 2020 Generalversammlung Ortsverein 

Heitenried & St. Antoni 
Gasthof St. Michael Ortsverein Heitenried &  

St. Antoni 
29. März 2020 Probesonntag  Restaurant Senslerhof Musikgeselschafft 
    
April    
2. April 2020 Osterbummel Pfarreizentrum TSV St. Antoni 
4. April 2020 Jahreskonzert Turnhalle Musikgesellschaft 
5. April 2020 Jahreskonzert Turnhalle Musikgesellschaft 
8. April 2020 Seniorentheater Restaurant Senslerhof Altersforum 
9. April 2020 Höck Vereinslokal Feuerwehrverein St. Antoni 
10. April 2020 Fastensuppe Pfarreizentrum Kath. Pfarramt 
11. April 2020 Osternachtsfeier Pfarrkirche & Pfarreihaus Kath. Pfarrei 
12. April 2020 Ostern Pfarrkirche Kath. Pfarrei 
19. April 2020 Erstkommunion Pfarrkirche Kath. Pfarrei 
22. April 2020 Informationsabend Ligen Aula Volley Sense 
22. April 2020 Mittagstisch Pfarreizentrum Samariterverein St. Antoni 
24. April 2020 Generalversammlung Club 76 Gasthof St. Michael Club76 
24. April 2020 Frühlingsfest Pfarreihaus Männerchor St. Antoni-

Heitenried 
24. April 2020 Samariter-Übung Schulhaus Samariterverein St. Antoni 
26. April 2020 
 

Lotto Restaurant Senslerhof Samariterverein St. Antoni 
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